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„Wo warst Du am 9. November?“  

Wie Menschen in Ost und West den Mauer-

fall erlebten 

 

Wohl kaum ein Datum in der jüngeren Geschichte 
hat sich so tief in das kollektive Gedächtnis einge-
schrieben wie der Tag, an dem die Mauer fiel. Fragt 
man heute die Menschen, wo sie an jenem 9. No-
vember waren, wie sie ihn erlebten, wie er ihr Leben 
veränderte – man wird die unterschiedlichsten Be-
richte hören: tragische, dramatische, auch komische. 
Manche sind glücklich, andere haben zwanzig Jahre 
gebraucht, um erzählt werden zu können. Die Jour-
nalistin Siv Stippekohl hat für den NDR diese Erinne-
rungen gesammelt. „Grenzenlos im Norden“ ist ein 
Lesebuch, das Geschichte in Geschichten vermittelt. 
Für die meisten Deutschen begann der 9. November 
1989 als ein ganz gewöhnlicher Donnerstag. Nie-
mand konnte ahnen, dass am Abend in Berlin die 
Mauer fallen würde, und dass dies das Ende von 
vierzig Jahren deutscher Teilung bedeutete.  
 

 
 
 
 
 
 
Doch kaum jemand hat bis heute den Augenblick  
vergessen, als aus den ersten Gerüchten offizielle Nach-
richten wurden, als plötzlich klar war: Dies ist ein histo-
rischer Tag, wir haben ihn miterlebt. »Wir hatten uns 
wieder, das war unglaublich!« so bringt es Jürgen 
Schröder, einer der Zeitzeugen, auf den Punkt.  
 
Im Jubiläumsjahr 2009 hat der Norddeutsche Rundfunk 
seine Hörer, Zuschauer und Leser im Internet gebeten 
von ihrem ganz persönlichen 9. November 1989 zu er-
zählen. Das vorliegende Buch versammelt 15 dieser 
Geschichten, eingegangen aus Ost und West, aus Ham-
burg, Schwerin, Rostock oder Ratzeburg. Es sind Alltags-
geschichten. Sie stehen exemplarisch für das, was die 
deutsch-deutsche Teilung jenseits der großen Politik 
ausmachte: zerrissene Familien, verlorene Freiheit, 
veränderte Biografien. Und dann: ein Neuanfang. Elke 
Haferburg, Direktorin NDR-Landesfunkhaus Mecklen-
burg-Vorpommern, ist sich sicher, dass »diese literari-
sche Reise in die Vergangenheit unseren gemeinsamen 
Weg in die Zukunft erleichtern« wird. 
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